
Ferienpass Bad Salzdetfurth/Veranstaltungsübersicht

Mi. 19.08. 17.00 Uhr Abschluss Julius Club mit Preisverleihung und Film-
abend, 11 – 14 J., JULIUS-Club, Stadtbücherei
     
Alle Veranstaltungen und ausführliche Informationen zu den Angeboten 
findet ihr auf der Homepage ferienpass.bad-salzdetfurth.de.
Die Homepage wird regelmäßig aktualisiert und dort findet ihr ggf. noch 
weitere Veranstaltungen. In dieser Übersicht konnten nur Veranstaltun-
gen, die bis zum 20.05.26 gemeldet worden sind, aufgeführt werden.

Bekanntmachung
über das Recht zur Einsichtnahme in die Wählerverzeichnisse

 und die Erteilung von Wahlscheinen
für die Kommunalwahlen am 13.09.2026

sowie ggf. durchzuführende Stichwahlen am 27.09.2026

1. Wahlberechtigte haben gemäß § 18 Abs. 1 des Niedersächsischen 
Kommunalwahlgesetzes (NKWG)das Recht, die Richtigkeit und 
Vollständigkeit ihrer im Wählerverzeichnis eingetragenen perso-
nenbezogenen Daten zu überprüfen. 
Das Wählerverzeichnis enthält den Vor- und Familiennamen, die 
Anschrift sowie das Geburtsdatum der wahlberechtigten Person. 
Die Wahlberechtigten können in der jeweiligen Wohnsitzgemein-
de das Wählerverzeichnis ihres Wahlbezirkes

in der Zeit vom 24.08.2026 bis 28.08.2026,
während der allgemeinen Öffnungszeiten

bei der örtlichen Stadt- bzw. Gemeindeverwaltung einsehen, und 
zwar an folgenden barrierefrei zugänglichen Stellen:

Stadt Bad Salzdetfurth, Oberstraße 6, 31162 Bad Salzdetfurth 
(Rathaus)

2. Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeichnis eingetragen sind,
erhalten bis spätestens zum 23.08.2026 eine Wahlbenachrichti-
gung. Diese Wahlbenachrichtigung soll bei der Stimmabgabe oder 
der Beantragung eines Wahlscheines vorgelegt werden. Wer keine 
Wahlbenachrichtigung erhalten hat, aber glaubt, wahlberechtigt 
zu sein, kann sein Recht auf Einsichtnahme in das Wählerverzeich-
nis in Anspruch nehmen und ggf. die Berichtigung des Wählerver-
zeichnisses beantragen.

3. Anträge auf Berichtigung des Wählerverzeichnisses können bis
zum 28.08.2026 von jeder/jedem Wahlberechtigten oder einer von 
ihr/ihm beauftragten Person bei der örtlichen Stadt- bzw. Gemein-
deverwaltung schriftlich gestellt oder zur Niederschrift gegeben 
werden. Dabei sind die erforderlichen Beweismittel beizubringen, 
sofern die behaupteten Tatsachen nicht offenkundig sind. Wählen  
kann nur, wer in das Wählerverzeichnis eingetragen ist oder einen 
Wahlschein hat.

4. Eine wahlberechtigte Person, die im Wählerverzeichnis einge-
tragen ist, erhält auf Antrag einen Wahlschein. Der Wahlschein 
enthält den Vor- und Familiennamen, die Anschrift, das Geburts- 
datum sowie ggf. eine abweichende Versandanschrift.

5. Eine wahlberechtigte Person, die nicht in das Wählerverzeichnis
aufgenommen worden ist, erhält auf Antrag einen Wahlschein,
a) wenn sie nachweist, dass sie ohne ihr Verschulden die Antrags-
frist für die Berichtigung des Wählerverzeichnisses versäumt hat, 
oder
b) wenn ihr Recht auf Teilnahme an der Wahl erst nach Ablauf der 
Antragsfrist für die Berichtigung entstanden ist.

6. Der Wahlschein wird von der in Ziffer 1 genannten Gemeinde/Stadt
erteilt, in deren Wählerverzeichnis die wahlberechtigte Person ein-
getragen ist oder hätte eingetragen werden müssen.

7. Wahlscheine können bis zum 11.09.2026, 13.00 Uhr, schriftlich oder 
mündlich beantragt werden. Der Schriftform wird auch durch Tele-
gramm, Fernschreiben, Telefax, E-Mail oder durch sonstige doku-
mentierbare Übermittlung in elektronischer Form Genüge getan. 
Telefonische und mit SMS-Kurznachrichten versendete Anträge 
sind unzulässig. In bestimmten Ausnahmefällen (siehe Nr. 5) kann 
ein Wahlschein noch bis zum 13.09.2026, 15.00 Uhr, bei der örtlich 
zuständigen Stadt- bzw. Gemeindeverwaltung beantragt werden. 
Dies gilt auch, wenn die wahlberechtigte Person schriftlich erklärt, 
dass sie wegen einer plötzlichen Erkrankung den Wahlraum nicht 
oder nur unter nicht zumutbaren Schwierigkeiten aufsuchen kann.

Wer einen Wahlschein für eine andere Person beantragt, muss 
seine Berechtigung durch Vorlage einer schriftlichen Vollmacht 
nachweisen. Bewerberinnen, Bewerber und Vertrauenspersonen 
für Wahlvorschläge können nur für nahe Familienangehörige 
einen Antrag stellen.

Die Abholung von Wahlschein und Briefwahlunterlagen für einen 
anderen ist nur möglich, wenn die Berechtigung zur Empfang-
nahme der Unterlagen durch Vorlage einer schriftlichen Vollmacht 
nachgewiesen wird und die bevollmächtigte Person nicht mehr als 
vier Wahlberechtigte vertritt; dies hat sie der Gemeinde/Stadt vor 
der Empfangnahme der Unterlagen schriftlich zu versichern. Auf 
Verlangen hat sich die bevollmächtigte Person auszuweisen.

8. Versichert eine wahlberechtigte Person glaubhaft, dass ihr der
beantragte Wahlschein nicht zugegangen oder verlorengegan-
gen ist, kann ihr bis zum Tag vor der Wahl (12.09.2026), ein neuer 
Wahlschein erteilt werden.

9. Wahlberechtigte mit Wahlschein können bei verbundenen Wahlen 
nur durch Briefwahl wählen. Die wählende Person hat der Gemein-
dewahlleitung der Gemeinde/Stadt, in der der Wahlschein ausge-
stellt  worden ist, im verschlossenen Wahlbriefumschlag
1. den Wahlschein,
2. den/die Stimmzettel in einem besonderen Umschlag
so rechtzeitig zuzuleiten, dass der Wahlbrief spätestens am Wahl-
tag bis 18.00 Uhr dort eingeht. Der Wahlbrief kann auch in der 
Dienststelle der zuständigen Wahlleitung abgegeben werden. 
Nähere Hinweise darüber, wie die wählende Person die Briefwahl 
auszuüben hat, sind auf dem Wahlschein angegeben.

Stadt Bad Salzdetfurth, den 03.08.2026

gez. Schnelle

Schnelle
Stellvertretende Gemeindewahlleiterin

Bad Salzdetfurth, den 06.08.2026

              Der Bürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung

Sitzung des Ortsrates Groß Düngen

Sitzungstermin: Dienstag, 18.08.2026, 19:00 Uhr
Raum, Ort:  Bock‘s Gasthof, 
   Hildesheimer Straße 11, 31162 Bad Salzdetfurth

Tagesordnung:
TOP 1  Eröffnung, Feststellung der Beschlussfähigkeit und 
 der Tagesordnung
TOP 2 Einwohnerfragestunde
TOP 3 Genehmigung des Protokolls vom 23.04.2026
TOP 4 Bericht über die Ausführung der gefassten Beschlüsse
TOP 5 Mitteilungen und Anfragen

Gez. Gryschka 
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Heinder SV Jugend kehrt zurück
Heinde – Der Heinder SV feiert  
einen ganz besonderen Mei-
lenstein: Nach rund 40 Jahren 
stellt der Verein erstmals wie-
der eine eigene Jugendmann-
schaft. Mit viel Engagement, 
Begeisterung und Teamgeist 
geht die neu gegründete D-Ju-

gend in ihre erste Saison und 
sorgt damit für einen histo-
rischen Moment in der Ver-
einsgeschichte. Das erste Heim-
spiel der jungen Fußballer 
findet am Montag, 17. August, 
um 18 Uhr auf dem Sportplatz 
in Heinde statt. Der Heinder SV 

lädt alle Fußballfreunde, Fami-
lien, Freunde und Unterstützer 
ein, die Mannschaft bei ihrem 
Auftakt vom Spielfeldrand aus 
anzufeuern. Für das leibliche 
Wohl ist selbstverständlich ge-
sorgt. Der Verein freut sich auf 
zahlreiche Zuschauer und eine 

tolle Atmosphäre, um diesen 
besonderen Anlass gemein-
sam zu feiern.  Wer Lust auf 
Fußball beim Heinder SV hat, 
sollte sich bei Marcel Rohne 
unter 0176-80539966 melden 
und Teil der Fußballfamilie 
werden.

Neuer Basketballkorb
Anschubfinanzierung durch „Unser Dorf“

Wehrstedt – Die ersten Bälle 
flogen, die ersten Körbe waren 
schnell erzielt, und die Freu-
de bei den Kids und Jugendli-
chen in Wehrstedt war groß. 
Im Wehrstedter Sportzentrum 
ist ein neuer Basketballkorb 
offiziell eingeweiht worden. 
Damit ging ein lang gehegter 
Wunsch in Erfüllung, der be-
reits seit vielen Jahren immer 
wieder die Runde machte.

Den entscheidenden An-
stoß dazu gab das Gemein-
schaftsprojekt „Unser Dorf“ 
der Sparkasse Hildesheim 
Goslar Peine und der RUBS, 
deren Herausgeber der Zei-
tungsverlag Wolff & Sohn ist. 
Die Projektpartner waren im 
Juni 2025 in Wehrstedt zu Gast 
und hatten 1 000 Euro für ein 
dörfliches Projekt im Gepäck. 
Die Bürgerinnen und Bürger 
konnten Wünsche über die 
Verwendung abgeben und ein 
Basketballkorb wurde dabei 
besonders häufig genannt.

„Heute wird aus einem 
Wunsch endlich Wirklich-
keit“, freute sich Ortsbürger-
meisterin Anne Maibaum bei 
der Einweihung. Gleichzeitig 
nutzte sie die Gelegenheit, 
sich bei Elke Bartens von der 
Sparkasse Hildesheim Goslar 
Peine und Michael Seiler von 
der RUBS für die Anschubfi-
nanzierung zu bedanken. Die 
1 000 Euro hätten dazu beige-
tragen, das Projekt ins Rollen 
zu bringen.

Bis zur endgültigen Umset-
zung war allerdings noch ei-
niges zu organisieren. Rund 
10 000 Euro kostet das Gesamt-
projekt. Die Hälfte der Summe 
übernahm die Stadt Bad Salz-
detfurth. 

Die stellvertretende Bürger-
meisterin Heidi Nitsche unter-
strich in ihren Grußworten, 
dass es sich um eine sinnvolle 
Investition in die Kids und Ju-
gendlichen und damit in die 
Zukunft des Ortes handele.

Die noch fehlenden 4 000 
Euro wurden über die Spen-
denplattform Heimatherzen 
der Sparkasse eingeworben. 
Hier war der Verein „Unser 
Dorf – Wehrstedt hat Zukunft“ 
federführend, er hatte die 
Spendenaktion initiiert.

Nach rund einem Jahr Pla-
nung konnte das Projekt 
schließlich realisiert werden.
Bei der Umsetzung packten 
auch der städtische Bauhof 
und die Firma Harbich Gar-
ten- und Landschaftsbau mit 
an. Für die Unterstützung gab 
es bei der Einweihung ein aus-
drückliches Dankeschön und 
viel Applaus. So wurde aus 
einer Idee, die zunächst nur 
auf einer Wunschliste stand, 
Schritt für Schritt ein neuer 
Treffpunkt mitten im Sport-
zentrum.

Für eine zusätzliche Überra-
schung sorgte das Flohmarkt-
team: 15 Kinder konnten sich 
über nagelneue Basketbälle 
freuen. Finanziert wurden die 
Bälle aus den Erlösen des Floh-
marktes.

Der neue Basketballkorb soll 
künftig nicht nur Sportmög-
lichkeit, sondern auch Treff-
punkt für die jüngere Genera-
tion sein. Gemeinsam spielen, 
sich bewegen und Zeit mitein-
ander verbringen – genau das 
soll am neuen Basketballtreff 
möglich sein.

Die Einweihung bildete zu-
gleich den Auftakt für einen 
geselligen Abend, denn mit 
„freitags 19.30 Uhr – draußen 

und umsonst“ startete die be-
liebte Veranstaltungsreihe, die 
vom KVV (Kultur- und Verschö-
nerungsverein) Bad Salzdet-
furth präsentiert wird. Nach 
Wehrstedt hatte der KVV Solo-
künstler Jez King eingeladen.

Das Team des SV Wehrstedt 
65 war Gastgeber des Abends, 

versorgte die zahlreichen Be-
sucherinnen und Besucher mit 
leckeren Speisen und gekühl-
ten Getränken, passend zum 
Sound auf der Bühne. Auch 
eine Tombola hatte der SV 65 
organisiert und die Lose waren 
schnell vergriffen, denn es gab 
großartige Preise zu gewinnen.

Der Ortsrat Wehrstedt freut 
sich mit den Vertretern der 
Sparkasse HGP und der RUBS 
über den Basketballkorb. 

Die Kinder und Jugendlichen probieren die Neuanschaffung 
gleich aus und werfen erste Körbe. 

Messung der Geschwindigkeit 
Nette / Astenbeck – Am Wo-
chenende führte die Polizei 
Bad Salzdetfurth stationäre 
Verkehrskontrollen in ihrem 

Zuständigkeitsbereich durch. 
Der Schwerpunkt lag auf der 
Überwachung der Einhal-
tung der zulässigen Höchstge-

schwindigkeit. Am Samstag 
wurde von 12.50 bis 14 Uhr eine 
stationäre Verkehrskontrolle 
an der Hildesheimer Straße 
(B243) in Nette durchgeführt. 
Innerhalb der Kontrollzeit 
wurden neun Geschwindig-
keitsverstöße festgestellt. Die 
höchste gemessene Geschwin-
digkeit betrug nach Abzug der 
Toleranz 65 km/h bei erlaubten 
50 km/h. Am Sonntag wurden  
von 19.30 bis 20.30 Uhr an der 
B6 in Höhe der Astenbecker 

Senke Geschwindigkeitskont-
rollen durchgeführt. Innerhalb 
von einer Stunde wurden zehn 
Geschwindigkeitsverstöße 
festgestellt. Die höchste ge-
messene Geschwindigkeit be-
trug hier nach Abzug der Tole-
ranz 69 km/h bei erlaubten 50 
km/h. Gegen die betroffenen 
Verkehrsteilnehmenden wur-
den Verkehrsordnungswidrig-
keitenverfahren eingeleitet. 
Dazu wurden sensibilisierende 
Gespräche geführt.


